
Eine Strategie auf drei Pfeilern

Expertentipp: Lassen Sie sich beraten! 
Die Anlagewelt ist komplex und wandelt 
sich enorm schnell. Wer sich intensiv 
damit beschäftigt und gern Zeit für die 
eigene Vermögensverwaltung einsetzt, 
kann sein Portfolio selbst bewirtschaften. 
Die meisten Menschen können oder wol-
len aber nicht täglich Wirtschaftsberichte 
lesen und ständig Börsenkurse verfolgen. 
Wenn auch Sie zu diesen gehören, emp-
fehle ich Ihnen, sich von uns beraten zu 
lassen. So können Sie Ihre Anlageent-
scheide eigenständig treffen, und Sie 
werden dabei von unseren Fachleuten 
unterstützt, die laufend die Entwicklungen 
der Finanzmärkte beobachten und ana-
lysieren. Basierend auf Ihrem Anlageziel 
erhalten Sie von uns Empfehlungen hin-
sichtlich Marktchancen auf der Ebene 
einzelner Titel. Damit können Sie Ihre 
Renditechancen optimieren und Ihre An-
lagestrategie optimal umsetzen. Widmen 
Sie Ihre Zeit lieber anderen Tätigkeiten, 
können Sie die Verwaltung Ihres Vermö-
gens auch gänzlich unserem erfahrenen 
Anlageteam überlassen. 
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Werbung. Dieser Artikel ist ausschliesslich für Informations- 
und Marketingzwecke verfasst worden und beinhaltet keine 
Empfehlung, kein Ansuchen oder Angebot, ein Finanzinstru-
ment zu kaufen oder zu verkaufen. Er richtet sich ausdrück-
lich nicht an Personen, deren Nationalität oder Wohnsitz 
den Zugang zu solchen Informationen aufgrund der gelten-
den Gesetzgebung verbietet und erfüllt auch nicht die Funk-
tion eines Prospekts für Finanzinstrumente, die öffentlich zur 
Zeichnung angeboten werden. Die Glarner Kantonalbank 
übernimmt keine Gewähr für die Vollständigkeit, Richtigkeit, 
Genauigkeit und Aktualität der enthaltenen Informationen. 
Sie haftet nicht für Verluste, die sich aus der Verwendung 
dieser Informationen ergeben.

Aus dem Anlageprofil resultiert die Anlagestrategie.

Eine Anlageberatung beginnt 
immer damit, dass wir Ihr 
Anlageprofil erstellen. Denn 
Anlegen ist so individuell, wie 
Sie es sind. 

Vermögen wird vorwiegend in zwei Anlage-
klassen investiert: in Aktien und Obligationen. 
Mit einer Aktie beteiligen Sie sich an einem 
Unternehmen, mit einer Obligation leihen Sie 
einer Firma oder einem Staat Kapital, das 
verzinst wird und das Sie nach einer bestimm-
ten Laufzeit zurückerhalten. Der Wert von 
Aktien ist Schwankungen unterworfen; lang-
fristig haben die Aktienmärkte aber stets zu-
gelegt. Obligationen hingegen sind sicherer, 
die Rendite ist aber tiefer. Während Aktien für 
Renditechancen stehen, sorgen Obligationen 
für Stabilität. 

Entscheidend ist bei einer Vermögensanlage 
die ideale Mischung der beiden Anlageklas-
sen. Um diese festzulegen, müssen drei Fak-
toren berücksichtigt werden.

Der Anlagehorizont
Wie lang können Sie Ihr Geld investieren?  
Je kürzer die Dauer, desto geringer sollte der Ak-
tienanteil sein, weil sich Kursschwankungen in 
der Regel nicht kurzfristig ausgleichen lassen. 
 
Die Risikofähigkeit 
Können Sie Verluste verkraften, ohne in finan-
zielle Bedrängnis zu geraten? Je stärker Sie 

auf das investierte Kapital angewiesen sind, 
desto weniger Risiken sollten Sie eingehen. 

Die Risikobereitschaft 
Sind Sie eher ein vorsichtiger Mensch – oder 
riskieren Sie gern auch einmal ein bisschen 
mehr? Hier geht es um Ihre persönlichen Vor-
lieben.

Um die drei Faktoren zu bestimmen, erstel-
len wir am Anfang jeder Anlageberatung mit 
dem Kunden oder der Kundin ein Anlagepro-
fil. Davon leitet unser System die geeignete 
Anlagestrategie ab: Zinsertrag, Einkommen, 
Ausgewogen, Wachstum oder Kapitalge-
winn. Die fünf Strategien unterscheiden sich 
etwa hinsichtlich des Aktienanteils: Er steigt 

von 0 auf bis zu 100 Prozent an. Innerhalb 
jeder Strategie gibt es eine gewisse Band-
breite des Aktienanteils – damit sie optimal 
auf Ihre individuellen Bedürfnisse abgestimmt 
werden kann. 

Mehr erfahren: glkb.ch/anlegen


